
REGENSBURG. Mehr als ein Drittel (34
Prozent) aller Schüler in Bayern besu-
chen Haupt- und Realschulen. „Das
wird oft vergessen“, sagte Heribert
Stautner. Deswegenwar für den Schul-
amtsdirektor der Montagabend ein be-
sonderer Termin. Das vergessene Drit-
tel der bayerischen Schüler stand im
Rampenlicht. Vertreter aus Schule und
Wirtschaft waren überrascht von der
Ausstrahlung und Persönlichkeit der
16 Teilnehmer des Bildungs-Projekts
„Talent und Verantwortung“. Premie-
renfieber war zu spüren: Erstmals wa-
ren da nicht Gymnasiasten Nutznie-
ßer einer Förderung à la „Beste Regens-

burger Schüler auf den Chefsessel“,
sondern das in Bayern immer noch
starke Reservoire für Handwerk, Han-
del und Industrie. Erich Karl von der
Sparkasse hätte bei der Feierstunde in
den Räumen der IHK sofort drei zerti-
fizierte Haupt- und Realschüler einge-
stellt. So begeistert war er von der Viel-
seitigkeit der jungen Leute aus Stadt
und Land, die nicht nur charmant ihr
Projekt präsentierten, sondern mit Ti-
teln wie „I can be your hero, baby“
auch noch für denmusikalischen Rah-
men sorgten. Auch der gastgebende
IHK-Präsident Peter Esser fand ermun-
ternde Worte: „Die Firmen brauchen
Leute wie euch. Eine Kopie eures Zerti-
fikats gehört in jede Bewerbung.“

Die Projektleitung hatte Ulrike
Sommer von der Angrüner Schule Bad
Abbach übernommen. Sie betonte in
ihrer Rede: „Unsere Wirtschaft
braucht leistungsstarke und verant-
wortungsbewusste junge Leute. Und
die finden wir nicht nur an den Gym-
nasien.“ Daher habe der Arbeitskreis

Schule und Wirtschaft im vergange-
nen Jahr ein Bildungsprojekt ins Le-
ben gerufen und durchgeführt, mit der
Intention, Schüler aus Mittel- und
Realschulen zu fördern, die nicht nur
sehr gute schulische Leistungen er-
bringen, sondern über ihr persönli-
ches Fortkommen hinaus, auch noch
sozialen Einsatz für andere zeigen,
Verantwortung übernehmen.

Das Projekt umfasste fünf Module,
die den Schülern helfen sollten, ihre
Stärken, ihre Persönlichkeit weiterzu-
entwickeln. In Anlehnung an das er-
folgreiche „Chefsessel“-Programm
startete der Arbeitskreis Schule Wirt-
schaft Regensburg also „Talent und
Verantwortung, Regensburgs beste
Schüler – ein Bildungsprojekt von
Hauptschulen und Realschulen.“
Unter der Leitung von Ulrike Sommer
arbeiteten Lieselotte Siegel (Albert-
Schweitzer-Realschule), Martin Firm-
käs (Volksschule Laaber), Franz Rödl
(Eckert-Schulen Regenstauf) und die
Leiterin des Pindl-Gymnasiums, Bar-

bara Neumann-Grziwok. Nach Leis-
tungswillen und sozialer Verantwor-
tung ausgewählte Schüler der 9. Klas-
sen der Regensburger Realschulen und
der 8. Klassen der Regensburger und
Bad Abbacher Hauptschulen genossen
seit Mitte Juni 2010 an Wochenenden
ein spezielles Starthilfe-Programm aus
Coaching-Seminar, Rhetorik-Kurs,
Entspannungstraining und einem
Outdoor-Er-
lebnistag
beim
Schnee-
schuh-
wan-
dern im

Bayerischen Wald. Höhepunkt war
ein dreitägiges Praktikum „Schüler im
Chefsessel“. Die beteiligten Firmen
waren die Agentur Christoph, Tegern-
heim, die AOK Regensburg, das Be-
zirksklinikum Regensburg, das Bfz Re-
gensburg, der Elektromeisterbetrieb
Treuner, die E.ON Bayern AG, Fitness
First, Gasthof und Hotel Gerstmeier,
Burglengenfeld, die Maschinenfab-
rik Reinhausen, das Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum und die Sparkas-
se Regensburg.
„Es hat uns viel gebracht“, resü-
mierten die jugendlichen Teil-
nehmer am Montagabend dank-
bar. „Wir haben gute Tipps er-

halten und können nun
selbstbewusster und ent-
spannter in die Zukunft
sehen.“ Ulrike Sommer
gab den erfolgreichen
Teilnehmern auf den
Weg: „Zeigt, dass man mit
Qualifizierendem Haupt-
schulabschluss und Mittle-
rer Reife alles erreichen
kann, wenn man anstren-
gungsbereit ist und ein Ziel
vor Augen hat.“

Das Projekt wird fortgesetzt.

FÖRDERUNGDas Bildungs-Pro-
jekt „Talent und Verantwor-
tung“ gibt den Besten aus
Haupt- und Realschulen
erstmals eine Bühne.

Auch ohne „Highschool“ starkenAuftritt hingelegt
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VON HELMUTWANNER, MZ

Cornelia Suva, Roland Hager, Wilhelm Meierhofer, Erich Karl (von links nach rechts) sowie IHK-Präsident Peter Esser, Barbara Neumann-Grziwok und Projektleiterin Uli Sommer (von rechts nach
links) mit den 16 Trägern der Zertifikate des Projekts „Talent und Verantwortung - herausragende Regensburger SchülerInnen“ des Arbeitskreises Schule Wirtschaft Fotos (2): altrofoto.de

Talentiert: Alexandra Winter
von der Schule am Schloss-
berg (links) singt im Duett.
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DIE TEILNEHMER

➤ Realschule: Laura Leyerer und Johan-
nes Karl (Regensburg), Felix Hiller (Re-
genstauf), Nina Knur (Neutraubling),
Martin Konschelle (Pindl), Andrea Rei-
singer (Niedermünster), Magdalena
Dietl (St. Marien).
➤ Hauptschulen: AlexandraWinter (Re-

genstauf), Kathrin Sennebogen, Christi-
neMaschewski, Christina Grüner, Ekata-
rina Beller, Felix Machander (Regens-
burg), FlorianMelzl (Bad Abbach), Ste-
fanie Schnaus (Laaber), Marina Miller-
Scharrer, Joh.-Baptist-Laßleben-Schule
(Kallmünz)
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BEI UNS IM NETZ

Ein Video zum IHK-Projekt „Talent
und Verantwortung“, das Schülern
bei der Vorbereitung aufs Berufsle-
ben hilft, finden Sie unter
➤ www.mittelbayerische.de

●➲ Sehen Sie mehr!

Regensburgs erster Polster-Spezialist
schöner - besser - leistungsstärker
● Über 100 Garnituren mit Tischen und Teppichen
● Über 30 Jahre Erfahrung
● Qualität mit Brief und Siegel der DGM
● kompetente Beratung durch erfahrene Spezialisten
● Günstige Nettopreise
● Lieferung frei Wohnzimmer mit Aufbau
● Großer Kundenparkplatz direkt vorm Haus
● Entsorgung der alten Polstermöbel
● Fachsortimente von: Regensburg-Haslbach • Kulmbacher Str. 1 • Tel. 0941 - 65432

Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

So sehen Relaxsitze aus! Das TV-Center Jade bietet links und rechts einen Sitz mit
dynamischer Relaxfunktion – auf Wunsch auch mit motorischer Verstellung (Mehrpreis).
In der Mitte der Zaubersitz in Trapezform: Umgeklappt ergibt er einen Bartisch mit
Aussparungen für Gläser. Sein Rücken ist optional ebenfalls verstellbar. Gute
Unterhaltung – auch im Liegen. Lieferbar in 4 Lederqualitäten und 85 Farben.

Aus unserer Prospektwerbung - gültig bis 28.02.2011
Unseren Prospekt Jade können Sie im Internet als PDF herunterladen.

Schone Sofas.....

TV-Center
in Leder TorroSessel

ab 525,-
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Lieferbar auch als 3sitzer oder 2sitzer mit einem oder mehreren verstellbaren Sitzen
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